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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Fußballfreunde , 

herzlich Willkommen im Stadion Lichterfelde zum 
Spiel unserer ersten Herrenmannschaft gegen 
Türkiyemspor. Dazu begrüßen wir natürlich auch 
alle Spieler, Verantwortlichen, Fans und Angehö-
rigen unserer Gäste.  

Im zweiten Flutlichtspiel der Saison am heutigen 
Freitagabend wartet der Tabellenelfte Türkiy-
emspor Berlin auf unser Team von Peter Heinrich. 
Mit zwei Siegen, zwei Unentschieden und zwei 
Niederlagen aus den ersten sechs Spielen ist der 
Regionalligaabsteiger in die neue Saison gestar-
tet. Dabei musste der ehemalige Bundesligaprofi 
Marco Gebhardt, der seit Beginn dieser Saison 
das Traineramt bei Türkiyem inne hat, eine 
Mannschaft aus vielen Neuzugängen formen. 
Denn ähnlich wie beim LFC fand bei Türkiy-
emspor vor der Saison ein Umbruch statt. 23 
neue Spieler fanden den Weg zu den Kreuzber-
gern und in die völlig neue Oberligamannschaft.  

Das letzte Aufeinandertreffen der beiden Teams 
möchte man am liebsten gar nicht erwähnen: Im 
März schied der LFC im Achtelfinale des Berliner 
Pilsner-Pokals durch ein 0:6 beim damaligen 
Regionalligisten Türkiyemspor sang ð und klanglos 

aus. In der Saison 2007/2008 stand man sich 
letzmals in der NOFV -Oberliga Nord gegenüber. 
Das Heimspiel konnte der LFC damals mit 2:1 
gewinnen, im Rückspiel revanchierte sich Türkiy-
em durch ein 2:4.  

Mit sechs erzielten Toren hat Türkiyem aktuell 
zwar nur ein Mal mehr getroffen als der LFC, 
dennoch reichte es für zwei Siege und zwei Remis. 
Denn dieser eher überschaubaren Torausbeute 
stehen auch ănurò acht kassierte Tore gegen¿ber. 
Sechs dieser acht Gegentore fing sich die Geb-
hardt -Elf in nur zwei Spielen ein. Die Defensive 
scheint bei Türkiyemspor also zu stehen.  

Unsere jungen Wilden werden heute alles daran 
setzen das Gegenteil zu beweisen. Stetig konnten 
sich die ăRotenò im bisherigen Saisonverlauf stei-
gern, jetzt wird es langsam Zeit, dass auch end-
lich ein Stück des Kuchens für den LFC abfällt. 
Verdient hätte es sich die Mannschaft mittlerwei-
le. Favorit Türkiyemspor hat dabei allerdings auch 
noch ein Wörtchen mitzureden. Doch eines ist 
gewiss: Mit einer breiten rot/schwarz gekleideten 
Kulisse im Rücken werden die Herren Kalixto, 
Dittmann, Danko & Co. mit Mut und Schwung in 
Richtung erstes Heimspieltor der Saison stürmen!  

Wir wünschen ein faires und spannendes Spiel. 

HERZLICH WILLKOMMEN 
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1. Frauen  

Im Topspiel des vierten Spieltags der Frauen -
Regionalliga empfängt der LFC am Sonntag den 
Tabellenführer aus Dresden. Zwei der drei aus-
getragenen Begegnungen konnte das LFC -Team 
für sich entscheiden. Einzig im Spiel gegen das 
ungeschlagene Hohen Neuendorf musste man 
den Platz ohne Punkte verlassen. Dafür konnte 
man sich am vergangenen Sonntag durch ein 
überzeugendes 5:0 bei Aufsteiger Al Dersimspor 
rehabilitieren. Der 1. FFC Fortuna Dresden Räh-
nitz hat bei Punktgleichheit mit zwei anderen 
Teams das bessere Torverhältnis und reist somit 
als Tabellenführer nach Lichterfelde. Das Team 
von Trainer Uwe Tietze erzielte in drei Spielen 
bereits elf Tore, ist also ausgesprochen offensiv-
stark. Ob sie diese Stärke im Spiel gegen die 
beste Abwehr der Liga, die LFC -Abwehr, wieder 
zeigen können bleibt abzuwarten.  
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RñCKBLICK 
6.Spieltag gegen Brandenburger SC S¿d 05 

In der ersten halben Stunde ging das Spiel fast 

ausschließlich in Richtung des Gastgebers. Süd 

wurde von unseren offensiv ausgerichteten 

1.Herren ein ums andere Mal in Verlegenheit 

gebracht, der LFC war die in allen Belangen bes-

sere Mannschaft - und verlor am Ende dennoch 

zurecht auch das 6. Spiel dieser Saison.  

Bereits in der 2.Minute hatte Vogler nach einer 

Eingabe von Tim Felsenberg über halblinks die 

erste gute Schusschance für die Gäste. Kurz da-

nach kam Kalixto zweimal zum Abschluss. Doch 

beide Male - einmal nach Doppelpass mit Ditt-

mann (3.), das andere Mal nach Klasse -Kombi mit 

Danko, Vogler und Dittmann - gingen die Bälle 

am langen Pfosten vorbei! Weiteren guten Mög-

lichkeiten vom agilen Vogler (19./Außennetz) und 

Huke (26./BSC-Keeper Carly hält) stand nur ein 

deutlich über das LFC-Tor fliegender Weitschuss 

des BSC gegenüber (16.). Aus dem Nichts dann 

aber die Führung der Gastgeber durch einen Foul-

elfmeter in der 30.Minute. Ihm ging ein plumpes 

Foul von J. Felsenberg an Steven Jahn zuvor. Der 

BSC agierte nunmehr griffiger und mit dem Selbst-

vertrauen der Führung im Rücken. Die Folge: 

Nachdem eine gute Chance zum Führungsausbau 

nach abgefälschter Rechts-Flanke nicht genutzt 

werden konnte (33.) fiel gegen die im Tiefschlaf 

befindliche LFC-Defensive in der 39.Minute das 

2:0. Noch vor der Pause hat der LFC dann aber 

die Chance zum Anschlusstreffer, doch erneut 

scheitert man freistehend vor Carly, diesmal ließ 

Erdogan den Riesen liegené 

Der Ausgleich gelang dann zu Beginn der 2. Halb-

zeit, als der eingewechselte Senkaya einen Frei-

stoß von der Strafraumgrenze zwar nur in die 

Mauer setzte, doch der stark spielende Dittmann 

den Ball aufnehmen konnte und mit einem ge-

konnten Schlenzer ins linke obere Toreck das 2:1 

erzielt (48.). Kaum vier Minuten später dann aber 

der nächste, krasse Aussetzer in der LFC-Abwehr, 

als erst Runge nicht richtig zum Kopfball geht und 

anschließend Huke mit einem Brandenburger 

Stürmer Huckepack -Spiele im eigenen 16er veran-

stalten wollte. Den fälligen Elfmeter konnte LFC -

Keeper Hinz entschärfen und hielt damit den LFC 

im Rennen. Das Spiel wurde in der Folge von bei-

den Seiten verbissener geführt. Eine gefährliche 

Freistoß-Eingabe von Danko (65.) und ein Kopfball 

von Vogler an den Außenpfosten (69.) konnten 

nicht zum Ausgleich genutzt werden. Den Zu-

schauern wurde eine abwechslungsreiche Schluss-

phase geboten. Den 3:1 für den BSC (81./ nach 

weitem Einwurf aus 5m) folgte fünf Minuten später 

das 3:2 durch Dudschus, der nach Erdogan -Flanke 

per Kopf schneller am Ball ist als Carly. in der 

89.Minute konnte der BSC mit dem Tor zum 4:2 

den Sack zumachen. 

Am Ende wurde der LFC das 6. Mal gewogen und 

das 6. Mal für zu leicht befunden. Vom Engage-

ment, von der Bereitschaft, selbst von der grund-

sätzlichen Umsetzung der mannschaftstaktischen 

Vorgaben kann man der Truppe nicht mal einen 

Vorwurf machen. Jeder hat definitiv sein Bestes 

gegeben und richtig viel in dieses Spiel investiert. 

Nur: Wenn man so fahrlässig mit den eigenen, 

teilweise hochkarätigen Chancen umgeht, wenn 

man derart krasse, persönliche Fehler begeht und 

sich selbst um den durchaus verdienten Punkte -

Lohn bringt, dann muss man vielleicht einfach 

konstatieren, dass die individuelle Klasse schlicht 

fehlt, um solche Spiele zu gewinnen. Denn dieses 

Spiel hat - bei allem Respekt vor der Leistung des 

BSC-Süd - nicht der BSC gewonnen, sondern ein-

zig und allein der LFC höchstselbst verloren.  

LFC GEGEN BRANDENBURGER SC SÜD 05 

Hinz - Erdogan, J. Felsenberg (83. Zachow), Runge - 

Vogler, T. Felsenberg (46. Senkaya) - Huke (65. Dud-

schus), Danko, Dittmann, Ince - Kalixto.  

Tore: Dittmann, Dudschus  

Im letzten Heimspiel gegen den 1. FC Union II musste sich 

unser Team (im Bild: Michael Huke) nach großem Kampf 

mit 0:2 (0:1) geschlagen geben.  
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 TEAMARZTVORSTELLUNG 
Name: Dr. med Nikolai Rutkowski  

Funktion:  

Teamarzt 

Geburtstag: 

10.05.71  

Beim LFC seit: 

01.07.2010  

Beruf: Facharzt für 

Orthopädie und 

Unfallchirurgie  

Familienstand: 

verheiratet  

Praxis: 

Orthopädisches 

Zentrum Wilmersdorf  

Gemeinschaftspraxis Roggenbuck und Rutkowski  

Hohenzollerndamm 197  

10717 Berlin  

030 - 873 84 13  

030 - 873 10 20  

030 - 863 98 601 (Fax)  

www.rr -owz.de 

 

Sprechzeiten: 

Montags bis Mittwochs 8:00 - 18:00 Uhr  

Donnerstags 8:00 - 20:00 Uhr  

Freitags 8:00 - 16:00 Uhr  

Nikolai, Du bist seit einem Jahr ein Teil des Funkti-

onsteams unserer Oberligamannschaft. Was sind 

die häufigsten Verletzungen unserer Spieler? 

Häufig sind muskuläre Verletzungen wie Muskel-

zerrungen, Faserrisse usw.. Die schlimmste Verlet-

zung bisher war ein Riss des vorderen Kreuzban-

des bei einem Spieler der 2. Herren. Ich hoffe, er 

wird bald wieder fit.  

Wie entstand denn der Kontakt zum LFC? 

Das ist auf meinem Mist gewachsen. Ich habe die 

Kooperation mit einem Fußballverein gesucht, den 

ich als Arzt unterstützen kann. Früher habe ich 

selbst bei BraLi gespielt, da war der LFC natürlich 

naheliegend. Und bisher hat die Zusammenarbeit 

gut geklappt.  

Was sind schönsten Momente in Deiner Arbeit für 

den LFC Berlin? 

Wenn ein wieder genesener Spieler eine gute 

Partie abliefert und beschwerdefrei spielen kann. 

Einmal kam ein Spieler (Toni Ullrich) mit einem 

Bänderriss im Sprunggelenk zu mir und wir hatte 

wenig Zeit, ihn bis zum nächsten wichtigen Spiel 

wieder fit zu bekommen. Er konnte am Wochenen-

de spielen und schoss das entscheidende Tor zum 

Sieg. Das macht einen natürlich schon stolz...  

Wer ist derzeit bei Dir in Behandlung und fällt für 

das heutige Spiel aus? 

Niklas Neugebauer plagt sich im Moment mit 

muskulären Problemen herum und wird wahr-

scheinlich nicht spielen können.  

Können zu Dir auch andere Spieler des LFC in die 

Praxis kommen? 

Natürlich! Derzeit sind einige Spieler des Blinden-

teams und aus den Jugendleistungsteams bei mir 

in Behandlung. Auch für die Breitensportteams 

stehe ich gerne zur Verfügung. Man muss nur bei 

der Terminvergabe bescheid sagen, dass man vom 

LFC kommt... 

Was war das letzte Spiel, das Du gesehen hast? 

Ich war beim Saisonauftakt gegen BFC Dynamo 

dabei. Schade, dass wir da so deutlich verloren 

haben. Man hat der Truppe angemerkt, dass sie 

noch jung und unerfahren ist. Sie hat Lehrgeld 

gezahlt. Aber die Stimmung im Stadion Lichterfel-

de unter den fast 1.000 Besuchern war super.  

Wie wird das Spiel heute gegen Türkiyemspor aus-

gehen? 

Ich hoffe, dass sich das junge Team von Peter 

Heinrich endlich einmal für ihre guten Leistungen 

in Training und Spiel belohnen kann und die 

Punkte einstreicht. Ich tippe auf einen 2:1 -

Heimspielsieg!  

Wirst du heute auch mit von der Partie sein?  

Ich werde das spiel von der Tribüne aus verfolgen.  
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TEAMSTATISTIK 
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Barcic, Denis N N              

Celik, Mohamed  26ƹ 17ƹ N   N          

Danko, David  90 90 90 79Ʒ 90ŷ 90          

Dittmann, Tobias  90ƴ  60ƹ 21ƹ V 90ƽ 
ŷ 

         

Dudschus, Philipp N   2ƹ N 55ƹ 25ƹ 
ƽ 

         

Ehrenberg, Tim N               

Erdogan, Tayfun    N 90 90          

Feies, Peter 90 90 N N N N          

Felsenberg, Johannes V V 80Ʒ 90ƴ 90 83Ʒ          

Felsenberg, Tim 90ƴ 90 90ƴ 90 90 45Ʒ          

Günay, Hasim  45Ʒ 90ƽ 
ŷ 

             

Haase, Florian  V V V V V V          

Hinz, Nico   N 90 90 90 90          

Huke, Michael  90 90ƴ 88Ʒ
ƴ 

90 90 65Ʒ          

Ince, Halil  18ƹ   90 90 90 90ŷ 90          

Kalixto, Lukoki  45ƹ  90 90ŷ 90 90          

Keservan, Majuran  V N   N N          

Leitgeb, Christian   N  90ŷ 59           

Matschke, David  72Ʒ  90ƽ 
ŷ 

30Ʒ  V V V          

Neugebauer, Niklas  90 68Ʒ  90ƴ 90 V V          

Rose, Dennis N 10ƹ   N 16ƹ   V V          

Runge, Domenique  90 90 90ŷ 69Ʒ  90 90          

Schröder, Marcel   22ƹ      
ƽ 

10ƹ   11ƹ              

Schwenke, Leon     N N          

Senkaya, Ilkan      31ƹ 45ƹ          

da Silva, Emerson    N V V          

Vogler, Denis  64Ʒ 80Ʒ
ƴŷ 

90 74Ʒ 35Ʒ 90          

Zachow, Joel 90 73Ʒ  N  N 7ƹ          

90= Spielminuten   ƹ = Eingewechselt   Ʒ = Ausgewechselt   N= Nicht eingewechselt   ƽ = Tor   ƴ= Gelbe Karte   

ƴƴ= Gelb -Rote Karte   ƴ= Rote Karte   V= Verletzt   ŷ= Bestnoten der Fu -Wo   ƶ= Mannschaft des Tages der Fu -Wo 
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 PLATZ MANNSCHAFT  SPIELE TORE +/ -  PUNKTE 

1 Torgelower SV Greif  6 17:5  12 16 

2 FC Hansa Rostock II 6 13:4  9 16 

3 1.FC Union II  6 15:5  10 15 

4 TSG Neustrelitz 6 8:4  4 14 

5 SV Germania 90 Schöneiche  6 10:6  4 10 

6 Brandenburger SC Süd 05  6 12:11  1 9 

7 BFC Viktoria 89  6 13:9  4 8 

8 BFC Dynamo 6 9:5  4 8 

9 FSV Optik Rathenow 6 13:14  -1 8 

10 FSV Union Fürstenwalde 6 9:10  -1 8 

11  Türkiyemspor Berlin 1978  6 6:8  -2 8 

12 SV Altlüdersdorf  6 6:11  -5 5 

13 FC Anker Wismar 6 7:17  -10 4 

14 Malchower SV 90  6 8:15  -7 2 

15 1.FC Neubrandenburg 04  6 5:14  -9 1 

16  LFC Berlin 1892  6 5:18  -13  0 

 

AKTUELLE TABELLE 

DER 7. SPIELTAG 

Fr, 23.09. LFC Berlin 1892 -  Türkiyemspor Berlin  

Sa, 24.09. FSV Optik Rathenow - FC Hansa Rostock II 

Sa, 24.09. BFC Dynamo - SV Germania 90 Schöneiche  

Sa, 24.09. TSG Neustrelitz - Brandenburger SC Süd 05  

So, 25.09. Malchower SV 90 - 1.FC Union II  

So, 25.09. SV Altlüdersdorf - FC Anker Wismar  

So, 25.09. Torgelower SV Greif - Union Fürstenwalde  

So, 25.09. 1.FC Neubrandenburg - BFC Viktoria 89  

DER 6. SPIELTAG 

Fr, 16.09. FC Hansa Rostock II - BFC Dynamo 2:1  

Fr, 16.09. Türkiyemspor - SV Altlüdersdorf  0:0  

Sa, 17.09. BSC Süd 05 -  LFC Berlin 1892  4:2  

Sa, 17.09. Germania Schöneiche - Malchower SV 2:2  

Sa, 17.09. Anker Wismar - 1.FC Neubrandenburg  2:0  

Sa, 17.09. Optik Rathenow - Torgelower SV Greif  2:4  

So, 18.09. 1.FC Union II - TSG Neustrelitz 1:2  

So, 18.09. BFC Viktoria 89 - Union Fürstenwalde  1:1  
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LFC BERLIN 

 SCHIEDSRICHTER  

 Blumenthal, Sandra SR 

 (Pritzwalker FHV 03) 

LFC BERLIN 
 

 

TOR  

1 Feies, Peter 21.11.1979  

12 Hinz, Nico  01.02.1986  

   

ABWEHR  

2 Huke, Michael  23.09.1988  

3 Zachow, Joel 25.06.1992  

5 Ince, Halil  23.02.1990  

8 Felsenberg, Johannes 28.09.1979  

18 Rose, Dennis 25.08.1992  

19 Neugebauer, Niklas  03.06.1988  

24 Dudschus, Philipp 25.05.1992  

26 Runge, Domenique  11.04.1992  

30 Erdogan, Tayfun 23.06.1988  

   

MITTELFELD  

6 Vogler, Dennis  17.01.1989  

7 Matschke, David  16.05.1989  

10 Danko, David  16.11.1992  

13 Felsenberg, Tim 07.04.1982  

14 Barcic, Denis 19.11.1991  

15 Leitgeb, Christian  01.03.1982  

17 Haase, Florian  26.06.1988  

20 Celik, Mohamed  03.07.1991  

23 Schwenke, Leon 17.07.1990  

29 Senkaya, Ilkan  14.06.1985  

   

STURM  

9 Kalixto, Lukoki  27.09.1987  

11 Dittmann, Tobias  11.03.1989  

16 Kesavan, Majuran  29.04.1992  

22 Schröder, Marcel  07.08.1992  

31 Da Silva Santos, Emerson 30.04.1986  

TRAINERSTAB  

Trainer Heinrich, Peter  

Co-Trainer König, Marcel  

TW-Trainer Fubel, Thorsten 

  

FUNKTIONSSTAB   

Mannschaftsleiter  König, Gerhard  

Betreuer Borchert, Bruno 

Betreuer Rösicke, Bernd 

Betreuer Fränkle, Martin  

Mannschaftsarzt Rutkowski, Nicolai  

Physiotherapeut Glück, Piotr  
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GëSTE 

 

TOR  

67 Türkoglu, Erkan  06.08.1990  

88 Gäng, Christopher  10.05.1988  

   

ABWEHR  

2 Yesilli, Koray 14.04.1991  

3 Akgül, Murat  31.03.1992  

4 Yilmaz, Cihan  17.07.1998  

5 Schalle, Christian  01.01.1986  

12 Tadokoro, Shota  09.09.1989  

13 Kwasny, Alexander 28.12.1992  

16 Lorke, Sascha 07.04.1992  

18 Önal, Orhan  13.06.1992  

24 Bähr, Lucas 24.10.1992  

   

MITTELFELD 

6 Riccardi, Giuseppe 14.04.1984  

7 Di Biccari, Marco  11.05.1983  

8 Demir, Emre 21.09.1992  

10 Biyik, Oguzhan  20.09.1986  

14 Dogan, Ercan 25.03.1985  

19 Halici, Caglar  14.09.1989  

20 Kapan, Süleyman  23.07.1991  

22 Podrygala, Patryk 10.05.1991  

23 Tokgöz, Onay  01.10.1990  

 Januschowski, Phillip 27.01.1992  

   

STURM  

9 Dikmen, Demircan  16.02.1988  

11 Yilmaz, Murat  15.12.1988  

17 Henawi, Azzam  27.02.1990  

21 Yildiz, Erhan 20.07.1990  

 Zunter, Marek  13.02.1983  

TRAINERSTAB  

Trainer Gebhardt, Marco  

Co-Trainer Seidler, Udo  

TW-Trainer n.n.  

  

FUNKTIONSSTAB  

Mannschaftsleiter  Can, Cemal  

Zeugwart  n.n.  

Videoanalyst Cinar, Hussein  

Betreuer n.n.  

Physiotherapeut Andres, Felix 

Physiotherapeut n.n.  

DES SPIELTAGES  

SRA   Köppen, Daniel 

SRA   Burghardt, Felix 
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HIER KðNNTE IHRE WERBUNG STEHEN 

GëSTEVORSTELLUNG 
Türkiyemspor Berlin 1978  

Türkiyemspor Berlin ist ein Berliner Fußballverein 

aus dem Bezirk Kreuzberg. Er wurde 1978 als BFC 

Izmirspor gegründet, war zunächst in der Freizeitli-

ga vertreten und trat 1983 in der C -Klasse an. 

Nach einigen Aufstiegen und steigender Resonanz 

in der türkischstämmigen Gemeinde wurde der 

Verein im Januar 1987 in Türkiyemspor Berlin 

umbenannt, da Spieler und Zuschauer inzwischen 

Migranten aus der gesamten Türkei waren. 1987 

gelang der Aufstieg in die Oberliga Berlin und 

1992 die Qualifikation f¿r die neu geschaffene 

Oberliga Nordost. 1994 qualifizierte man sich 

auch für die neue Regionalliga Nordost, konnte 

die Klasse aber nicht halten. 1998 folgte sogar der 

Abstieg in die Verbandsliga Berlin. Man stieg be-

reits zwei Jahre später wieder in die Oberliga 

Nordost auf und landete in den Folgejahren zu-

meist im Mittelfeld. 2008 schaffte man als Tabel-

lendritter den Einzug in die neu gegliederte Regio-

nalliga Nord. Sportlich abgestiegen profitierte man 

vom Rückzug von Kickers Emden und konnte so 

doch die Klasse halten. Nach einem weiteren Jahr 

mit einem Platz im unteren Mittelfeld, folgte in der 

Saison 2010/11 zunächst ein sportlicher Fehlstart 

mit einem Punkt aus den ersten neun Partien. 

Dazu kamen schnell auch finanzielle Probleme 

und die Insolvenz konnte im Oktober 2010 nur 

abgewendet werden, weil Gläubiger und Team auf 

viel Geld verzichteten. Wegen Verstößen gegen 

die Lizensierungsbestimmungen kam es im No-

vember 2010 zum Abzug von drei Punkten durch 

den DFB. Ohne einen einzigen Sieg und mit ledig-

lich zwei Punkten beendete Türkiyemspor Berlin 

die Saison abgeschlagen auf dem letzten Platz.  

 

Stadion  

Die Oberliga -Heimspiele werden im Friedrich -

Ludwig-Jahn-Sportpark (Cantianstraße 24, 10437 

Berlin) in Prenzlauer Berg ausgetragen. Der Sport-

park beheimatet neben weiteren Sportstätten die 

Max-Schmeling-Halle und das Jahnstadion. Das 

Stadion wird als Fußball - und Leichtathletikstadion 

genutzt und verfügt über 20000 Sitzplätze, von 

denen 15000 überdacht sind. In dem zu den Welt-

jugendfestspielen 1951 ausgebauten Stadion 

spielten in der Vergangenheit regelmäßig Vor-

wärts Berlin, der BFC Dynamo und die National-

mannschaft der DDR. Seit 1995 findet hier das 

Finale des Berliner Landespokals statt. Auch Her-

tha BSC, der 1.FC Union und BAK 07 hatten hier 

zeitweise ihre Heimspiele ausgetragen.  

Jugendteams  

Türkiyemspor spielt derzeit mit der A - und B-

Junioren in der NOFV -Regionalliga. Die C ð und D -

Junioren spielen in der Verbandsliga. Das Frauen-

team spielt in der Bezirksliga.  

ERFOLGE 

Berliner Pokalsieger: 1988, 1990, 1991  

Berliner Meister: 2000  

BERÜHMTE MITGLIEDER 

Spieler: Ümit Karan  

Trainer: Ultich Borowka, Wolfgang Sandhowe, Thomas 

Herbst, Uwe Erkenbrecher  
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TERMINE JUGEND / BLINDENTEAM 
Pokalwochenende für die Jugendteams  

Bevor es für unsere Nachwuchsteams in die 

Herbstferien geht, steht an diesem Wochenende 

für die Leistungsteams noch ein hartes Pokalwo-

chenende auf dem Programm.  

Highlight ist sicherlich die Partie unserer 1.D. Die 

U 13 spielt am Samstag um 14 Uhr bei den Reini-

ckendorfer Füchsenñund da ist noch eine Rech-

nung offen. Zum Saisonauftakt in der Verbandsli-

ga verlor unser Team gegen die Füchse mit 0:2, 

zeigte aber in den folgenden Heimspielen gegen 

den 1. FC Union (4:3) und Hertha BSC (3:0) eine 

stark ansteigende Formkurve. Auf zur Revanche!  

Blindenfußballteam gegen Polen  

Am Samstag, den 01.10. tritt unsere Blindenfuß-

ballmannschaft gegen die Polnische National-

mannschaft an. Die Partie findet im Stadion Lich-

terfelde (Käfig) statt. Anpfiff der Begegnung ist um 

14 Uhr. Nachdem man Ende Juni bereits einmal 

gegen Polen spielte, kommt es nun zum zweiten 

Vergleich an gleicher Spielstätte. Das letzte Spiel 

war der erste Vergleich überhaupt für das junge 

Team der Polen. Damals hatten sie ordentlich 

Lehrgeld zahlen müssen und unterlagen mit 0:5. 

LFC-Stürmer Kofi Osei erzielte vier Treffer für den 

LFC Berlin. Dazu kam noch ein Eigentor. Die Polen 

haben seitdem viel trainiert und trafen sich unter 

anderem auch für einen Lehrgang mit dem deut-

schen Nationaltrainer. Sie sind diesmal sicher 

deutlich stªrker einzuschªtzené Beim LFC werden 

voraussichtlich zwei Spieler ihr Debut im LFC -

Trikot geben. Behan und Taylor Zemke spielen erst 

seit kurzer Zeit im Team und sollen langsam auf 

die Aufgaben in der Bundesliga vorbereitet wer-

den. Kapitän Reiner Delgado fehlt dagegen be-

rufsbedingt. Möglicherweise kommt es in diesem 

Spiel zu einer Rückkehr des von einer schweren 

Schulterverletzung wieder genesenen Nationaltor-

warts Moritz Klotz.  

HEIMSPIELE UNSERER LFC MANNSCHAFTEN 

1. Frauen , Regionalliga Nordost:  

So., 25.09., 14 Uhr, LFC Berlin - Fortuna Dresden  

Blindenfußball , Testspiel: 

Sa., 01.10., 14 Uhr, LFC Berlin - Nationalteam Polen  

1.B-Jugend , NIKE-Cup, 2.Runde:  

Sa., 24.09., 13 Uhr, LFC Berlin - SC Union 06  

1.C-Jugend , NIKE-Cup, 2.Runde:  

So., 25.09., 9 Uhr, LFC Berlin - SV Tasmania 

B-Mädchen , Barmer-Pokal, 1. Runde:  

So., 25.09., 10:30 Uhr, LFC Berlin - FC Hertha 03  

C-Mädchen , Barmer-Pokal, Achtelfinale:  

So., 25.09., 9 Uhr, LFC Berlin - SC Borsigwalde 

D-Mädchen , Barmer-Pokal, 1. Runde:  

So., 25.09., 12:15 Uhr, LFC Berlin - BFC Südring 
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FRAUEN 
Spitzenspiel der Regionalliga  

Am 4. Spieltag der Regionalliga Nordost kommt es 
bereits zum ersten Spitzenspiel im Lichterfelder 
Stadion. Die spielstarken Frauen des LFC Berlin 
empfangen am Sonntag um 14:00 Uhr den der-
zeitigen Tabellenersten, den 1. FFC Fortuna Dres-
den Rähnitz. Die Mannschaft aus Dresden startete 
mit zwei Siegen gegen Erfurt und Marzahn und 
einem Remis gegen Halle erfolgreich in die Saison 
und erzielte bereits 11 Treffer. Davon schossen 
sowohl Linda Ackermann als auch Linda Ottlinger 
jeweils bereits 3 Tore und damit genauso viel wie 
unsere junge türkische Auswahlspielerin, Hülya 
Kaya. Mit der erst 17jährigen tschechischen Ju-
gendnationalspielerin von Sparta Prag Anita Ma-
ryskova hat sich der Frauenfußballclub aus Dres-
den gezielt verstärkt.  

Unsere 1. Frauen haben die knappe Heimspielnie-
derlage gegen den Topfavoriten Hohen Neuendorf 
gut verkraftet und mit einem 5:0 Auswärtssieg 
gegen den Aufsteiger aus Berlin BSV Al Der-
simspor ein Ausrufezeichen gesetzt. Sie stehen 
damit und nach dem Auftaktsieg gegen den 1. FC 
Union nur einem Punkt hinter den Gästen. Neben 

Hülya Kaya hat sich mit zwei Treffern am vergan-
genen Wochenende auch Anja Kähler erfolgreich 
in die Torjägerliste zurückgemeldet.  

Mit dem Neuzugang der 
vergangenen Saison Helen 
Pokroppa drängt eine weite-
re Offensivspielerin mit aller 
Macht in die Anfangsforma-
tion. Sie hat sich durch drei 
Tore im Spiel der 2. Frauen 
in der Berlin -Liga gegen 
den SV Adler ausgezeichnet 
und gegen Al Dersimspor 
drei Minuten nach ihrer 
Einwechselung einen Treffer 
erzielt. Das Team von Peter 
Rießler und Harald Käper-
nick freut sich darüber hinaus über die Rückkehr 
von Senem Özer, die den LFC vor 5 Jahren in 
Richtung Bundesliga verlassen hat. Obwohl erst 25 
Jahre alt verfügt sie über einen reichhaltigen Er-
fahrungsschatz aus einer Vielzahl von Erst - und 
Zweitligaspielen für TeBe und Lübars. Sie wird der 
Mannschaft sicher weiterhelfen und den Nach-
wuchsspielerinnen Einiges vermitteln können.  
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LFC-FRAUEN GëSTE 
TOR  

1 Werth, Jennifer  12.03.1989  

22 Elsen, Katja 15.03.1991  

   

ABWEHR  

2 Stosno, Laura 19.04.1985  

4 Halfenberg, Saskia  01.06.1993  

5 Käpernick, Nicole  08.03.1987  

6 Rießler, Anna-Maria  21.02.1987  

7 Pokroppa, Helen  30.06.1993  

16 Poschen, Francesca 03.11.1989  

17 Purps, Jessica 09.07.1989  

   

MITTELFELD  

3 Kähler, Anja  26.06.1987  

8 Stiller, Marie  02.10.1989  

9 Fandre, Tatjana  16.09.1992  

10 Heinrich, Nadine  02.07.1991  

15 Nicole, Groenke  28.11.1989  

21 Gerken, Stephanie  02.10.1991  

   

STURM  

11 Decker, Sandy 31.07.1985  

14 Kaya, Hülya  21.09.1992  

18 Neubauer, Denise  07.02.1990  

   

   

TRAINER-  UND FUNKTIONSSTAB  

 Rießler, Peter Team-Chef 

 Käpernick, Harald  Trainer 

 Purps, Andreas Co-Trainer 

 Käpernick, Dagmar  Betreuerin  

 Maaß, Britta  Betreuerin  

TOR  

1 Walther, Elisa  

77 Rentzsch, Antje  

 Alke, Natalie   

   

FELDSPIELERINNEN 

3 Hennig, Karolin   

4 Eifler, Anna   

5 Müller, Susann   

6 Freude, Kathleen   

7 Maryskova, Anita   

12 Franke, Juliana   

16 Gloge, Doreen   

17 Zienert, Elisa  

18 Ottlinger, Linda   

20 Böhme, Diana   

21 Linke, Stefanie  

23 Ackermann, Linda   

24 Lehmann, Marie   

25 Naumann, Romy   

33 Jonas, Juliane  

 Müller, Lucie   

   

TRAINER-  UND FUNKTIONSSTAB  

 Tietze, Uwe Trainer 

 Dohm, Uwe  Co-Trainer 

 Wolf, Michael  Sportl. Leiter  

 Seifert, Janko MS-Leiter 

 Dannigkeit, Saskia  Physio 

   

SCHIEDSSRICHTER 

SR Dreschkowski, Nico  (Potsdam) 

SRA Lünser, Jacqueline   

SRA Auert, Severine   
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PARTNER 


